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KantonLuzern Mittwoch, 18. August 2021

Grosse Sehnsucht nach feiner Volksmusik
DasHeirassa-Festival inWeggis ist bezüglichQualität undVielfalt wohl das beste Volksmusiktreffen der Schweiz. EndeAugust ist es soweit.

Monika van deGiessen

NacheinemJahr coronabeding-
ter Pause startet das Heirassa-
Festival vom 26. bis 29. August
zum 16. Mal durch. Mit 41 For-
mationen und 39 Konzerten in
12 Lokalen ist das diesjährige
Programmebensoattraktiv und
vielfältig wie in den vergange-
nen 15 Jahren. Und genau diese
Vielfalt unddieQualitätmachen
dieses Volksmusik-Festival so
einzigartig. JosefOdermatt,OK-
Präsident des Heirassa-Festi-
vals, orientierte gestern vor den
MedienüberdenStandderVor-
bereitungsarbeiten.

Odermatt kann auf ein gut
eingespieltes Team zählen.
«Der Vorverkauf ist noch nie so
gut angelaufen, wie in diesem
Jahr. Wir stellen fest, dass man
sich nach feinster Volksmusik
sehnt», so Odermatt. Seit ges-
tern sind 40 Heirassa-Fahnen
andenKandelabernentlangder
Strassen von Weggis ange-
bracht. «Diese solleneine Iden-
tifikation schaffen», sagt der
OK-Präsident.

Bühnedirekt
amSee
BeniNanzer, Präsident desHei-
rassa Vereins, stellte die Kon-
zertlokale und das Gastrokon-
zept näher vor. «Unser Herz-
stück ist der Pavillon am See»,
freut sich Nanzer, wobei eine
Neuigkeitdochaufhorchen lässt.
Für gewisse Konzerte, die vom
SchweizerFernsehenaufgenom-
menwerden,wird fürdieMusik-
kapellen eine Bühne direkt am
See installiert. Das heisst, dass
die Konzertbesucher während
derFernseh-Aufnahmenaufder
eigentlichen Pavillonbühne
Platz nehmen können. Das Fes-
tival ist eine Erfolgsgeschichte

und erinnert an den Weggiser
KomponistenundVolksmusiker
Alois Schilliger (1924–2004), in
der Szene auch «de Heirassa»
bekannt. Schilligerkomponierte
rund 500 Werke, vor allem an-
spruchsvolle Schweizer Volks-
musik im sogenannten Inner-
schweizer Ländlermusikstil
(Klarinette,Akkordeon,Kontra-
bass, Klavier). Schilligerwar ein
Original und ein liebenswerter
Lebenskünstler.

Für das musikalische Pro-
gramm zuständig sind seit Be-
ginn zwei absolute Könner und
Kenner der Szene: Carlo Brun-
nerundWilliValotti.Daserklärt
auch den hohen Level und die
vielen innovativen Ideen,die an

diesemFestival präsentiertwer-
den. Brunner sagt: «Wir möch-
ten den Besuchern gepflegte
und schöne Musik bieten. Für
uns Musiker bedeutet ein Auf-
tritt am Heirassa-Festival sehr
viel.» Musikalische Höhepunk-
te gibt es auch indiesemJahr ei-
nige: Am Sonntag präsentiert
die Akkordeonistin Claudia
Muffdiverse Jungformationen.

Trio Interfolkverbindet
AltesmitNeuem
Nicht verpassen sollte man am
Donnerstag die Ländlerkapelle
Franz Bühler sowie das Trio In-
terfolk. Die drei Frauen (Maria
Gehrig, Andrea Ulrich, Marion
Suter) sind mit der traditionel-
len Volksmusik stark verbun-
den, verschliessen sich jedoch
nicht vordermusikalischenEnt-
wicklung der heutigenZeit. Die
drei demonstrierenmeisterhaft,
wie vielfältig Volksmusik sein
kannundwie sichAltesmitNeu-
em verbinden lässt.

Weitere Highlights sind der
Auftritt der Kapelle Franz und
Jolanda Schmidig (ds Lunnis)
ausdemMuotathal, dasHeiras-
sa Revival mit der Kapelle Jost
Ribary und dem Jodlerduett
SämiStuder/Sibylle Süess-Aeby
sowie das Konzert 60+1 Jahr
jungmitWalter Grimm,Martin
Suter senior, Urs Krienbühl,
Oski della Torre, Bruno Syfrig
undFränggiGehrig. SeitBeginn
desFestivals zählt dieHeirassa-
Matinee vom Sonntagmorgen
zum eigentlichen Höhepunkt
der vier Volksmusiktage.Heuer
ist esCarloBrunners Superländ-
lerkapellemit derAlphornvirtu-
osin Lisa Stoll (Jhg. 1996). Man
ist jeweils fasziniert und ergrif-
fenvon ihrer einzigartigenTon-
kultur aufdemAlphorn.Gänse-
haut pur ist garantiert.

Gern gesehene Gäste: Carlo Brunner mit seiner Kapelle amHeirassa-Festival in Weggis. Bild: Dominik Wunderli (Weggis, 25. Juni 2017)

Verlosung
HeirassaFestivalWeggis

Vom 26. bis 29. August findet
das Heirassa Festival statt. Wir
verlosen fünfFestivalpässe.Die-
se sind für alle vier Tage gültig.

0901833024
(1.50 CHF pro Anruf)

Wählen Sie heute die oben an-
gegebeneTelefonnummer, oder
nehmenSieunterwww.luzerner-
zeitung.ch/wettbewerbe an der
Verlosung teil. Die Gewinner
werdenunter allenTeilnehmen-
den ermittelt und informiert.

Das sind die beliebtesten Luzerner Vornamen 2020
Lina führt bei denMädchen,Matteo bei denKnaben. DieGeburtenzahl ging derweil zum zweitenMal in Folge zurück.

Im Jahr 2020 wurden im Kan-
ton Luzern 4311 Geburten ge-
zählt; 2214 Knaben und 2097
Mädchen. Das sind 46 Gebur-
ten weniger als im Vorjahr. Da-
mit sankdieGeburtenzahl zum
zweiten Mal in Folge, wie das
Statistikamt des Kantons Lu-
zern (Lustat) in einerMitteilung
schreibt.

Erstmals seitBeginnderNa-
mensstatistik 1987 istLina2020
mit 28Nennungendermeistge-
wählte Mädchenname im Kan-
tonLuzern. Ein Jahr zuvor hatte
er mit 17 Nennungen noch auf
Rang18gelegen.Linaverdrängt
damit die letztjährige Spitzen-
reiterin Sophia, welche neu auf
Platz 5 rangiert.

Sophia fällt zurück,
MatteoSpitzenreiter
Mit 27 Nennungen haben Mia
und Juna ebenfalls an Populari-
tät gewonnen: Sie rangieren zu-
sammenanzweiter Stelle, nach-
demsie imVorjahr nochden 11.
und 15. Platz belegt hatten. Die
letztjährigen zweit- und dritt-
platzierten Lea und Lia fungie-

ren mit 15 und 13 Nennungen
nichtmehr unter den Top 20.

Mit grossemAbstandander
SpitzedermeistgewähltenKna-
bennamen steht 2020 im Kan-
tonLuzernMatteo.Mit 43Nen-
nungen wurde der Vorname an
12Knabenmehrvergebenals im
Vorjahr.Damalshatte er zusam-

men mit Ben(n) ebenfalls be-
reits die Spitzenposition für sich
beanspruchen können.

MüllerundMeier sind
häufigsteNachnamen
Auf dem zweiten Platz folgt
Noa(h) mit 27 Nennungen und
auf dem dritten Leon mit 25

Nennungen. Ebenfalls häufig
gewählt wurden dieNamen Lio
(24 Nennungen) und Nico (23
Nennungen) auf den Rängen 4
und5.Ben(n), der imVorjahrauf
dem ersten Platz zu finden ge-
wesen war, fiel in der Namens-
hitparade2020aufden15.Rang
zurück (18Nennungen).

Gemäss kantonalem Einwoh-
nerregister ist Müller Ende
2020der häufigste Familienna-
me im Kanton. 4934 Luzerne-
rinnen und Luzerner tragen ihn
als Nachname. Am zweithäu-
figsten vertreten ist der Fami-
liennameMeier, gefolgt vonBu-
cher.Bei der räumlichenVertei-

lungderNachnamenzeigensich
gemäss Lustat regionale Unter-
schiede. In 6 der 11 Analysere-
gionen rangiert ebenfalls der
Nachname Müller/Muller auf
dem ersten Platz. In den Regio-
nen Sursee/Sempachersee,
UnteresWiggertal undWillisau
überwiegtmitdemSpitzenreiter
Meier/Meyer ebenfalls ein kan-
tonsweit sehr häufiger Name.
Indessen liegen indenAnalyse-
regionen Rooterberg/Rigi und
Entlebuch jeweils Nachnamen
an der Spitze, die kantonsweit
nichtunterdenTop-10vertreten
sind. InRooterberg/Rigi ist dies
der Familienname Zimmer-
mann, im Entlebuch der Nach-
name Felder.

David vonMoos

Hinweis
Weitere häufig gewählte Vorna-
men in der Schweiz gibt es hier.
Auf www.vorname.com gibt es
sogar einen Namensgenerator,
der den «perfekten Vornamen»
– passend zum Nachnamen –
verspricht.

Das sind die beliebtesten Luzerner Vornamen 2020

Beliebteste Vornamen
der neugeborenenMädchen

Beliebteste Vornamen
der neugeborenen Knaben

Quelle: LUSTAT Statistik Luzern; Grafik: mlu
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Möglichkeiten zum Testen
3G-Prinzip DasHeirassa-Festi-
val wird von den Behörden als
Grossanlass eingestuft, das
heisst, es gilt das 3G-Prinzip: ge-
impft, genesen oder getestet.
AlleBesuchermüssenbeimEin-
gang in die Konzertlokale das
Covid-Zertifikat vorlegen. Zu-
dem ist ein Ausweis notwendig
(ID, Pass, Fahrausweis).

Der Testpoint befindet sich
im Werk 1 der Firma Thermo-
plan-Platz 1, Weggis, und ist ab
dem Kreisel bei der Dorfein-
fahrt signalisiert.UmWartezei-

tenzuvermeiden,kannsich jede
Person, die sich testen lassen
will, unterwww.srs-medical.c19t/
heirassa bereits vorregistrieren
lassen. Die Testung ist sowohl
für die Gäste wie auch für die
Musikanten und die Helferin-
nenundHelfer obligatorisch.Es
betrifft dies jene Personen, die
nichtgeimpftodergenesensind.
Covid-Tests vor Ort gelten ma-
ximal 48 Stunden.

Wer vier Tage das Festival
geniessen will, muss sich zwei-
mal testen lassen. (mvg)

Das bedeuten die
beliebtesten Namen

— Lina, lat. «die Sanfte», «kleiner
Engel» und «die Kleine».
— Mia/Mya, Kurzform vonMaria
(griech.-lat. für Mirjam, hebr.
«wohlbeleibt» oder «Geliebte»).
— Juna(h)/Yuna(h), lat. oder kelt.
«die Freundliche», «die Er-
wünschte» und «die Junge» .
— Mat(t)eo/Ma(t)theo, ital. für
Matthäus (Nebenform von Mat-
thias, hebr. «Geschenk Jahwes»).
— Noa(h), hebr. «Ruhe(bringer)»,
«Trost».
— Leon, griech. «Löwe», auch
Kurzform von Leonhard. (dvm)


